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K U M M E R K A S T E N

Das war damals „In“

Lektion 743
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Griesemer Sprich…

Griesemerisch es gar net so schwer

Perfekt auswärts babbele  
 Ess s’es orrer ess s’es net?
Guck’ e mol aoner oo!
  Geschloofe bis de Watz kreischt

„In“ war um die Jahrhundertwende vom 19. ins 20. Jahrhundert das 
Tragen eines Schnurrbartes nach dem Vorbild des damals regieren-
den Kaiser Wilhelm. Der Bart musste exakt gepflegt werden, nicht 
zuletzt mittels einer sogenannten „Schnurrbartsbinde“. 

■■ Samstag, 12. Septemb.

Kindersachenbasar 
13 bis 15 Uhr 
Hegelsberghalle

Summer Closing Festival 
Ab 15 Uhr 
N17-Eventlounge

■■ Montag, 14. September

Treff zum Boule spielen 
10.30 bis 11.30 Uhr 
Stadtpark am Wolfsweg

■■ Mittwoch, 16. September

Stricktreff für Jung und Alt 
16.30 bis 18 Uhr 
Katholisch Öffentliche  
Bücherei St. Marien

Öffentliche Sitzung  
des Bauausschusses 
20 Uhr 
Rathaus, Sitzungssaal C

■■ Samstag, 19. Septemb.

Repaicafé und Foodsharing 
14 bis 18 Uhr 
Luther-Gemeindehaus

Herbstflohmarkt  
rund ums Kind 
14 bis 16 Uhr 
Luther-Gemeindehaus

TERMINE

Der Orgelsonntag am 20. September wird von Laurin Zeißler 
an der Orgel der Lutherkirche gestaltet. Im Gepäck hat der jun-
ge Musiker Orgelwerke von Louis-Nicolas Clérambault und Max 
Reger. Clerambault ist vor 350 Jahren in Paris geboren und wirk-
te unter anderem am Hofe Ludwigs XIV. Seine „Suite du deuxie-
me ton“ ist ein Paradebeispiel für die typischen Klänge der fran-
zösischen Klassik. Max Reger, ein Komponist der Superlativen, ist 
mit seiner großen Fantasie und Fuge über den Choral „Wie schön 
leucht‘ uns der Morgenstern“ vertreten. Nach einer kurzen und 
furiosen Einleitung wird der Choral in verschiedenen Variatio-
nen durchgeführt und mündet dann in einer Schluss-Fuge. Das 
Konzert findet um 17 Uhr bei freiem Eintritt statt.� privat-foto

Clérambault und  
Reger auf der Orgel

Wenn im Pavillon des Hauses 
Waldeck die ersten Blasmu-
sikklänge erklingen, Weiß-
würste und Brez’n auf den 
Tischen stehen und bei einem 
zünftigen Frühschoppen die 
Gläser klingen, dann ist es 
wieder Zeit für einen beson-
deren Vormittag in Gries-
heim: Am Sonntag, dem 20. 
September, von 10 bis 14 Uhr, 
findet im Haus Waldeck be-
reits zum siebten Mal der be-
liebte Bayerische Frühschop-
pen statt. Gemeinsam mit 
dem Blasmusikverein und mit 
tatkräftiger Unterstützung der 
zahlreichen Ehrenamtlichen 
des Fördervereins Haus Wal-
deck wird wieder ein Fest vor-
bereitet, das nicht nur für die 
Bewohner des Seniorenzen-
trums, sondern für die ganze 
Griesheimer Bürgerschaft ge-
dacht ist. 
  „O’zapft is“ heißt es dabei 
allerdings nicht nur im über-
tragenen Sinne: Die Besucher 
dürfen sich auf einen gesel-
ligen Vormittag mit Musik, 
Tanz, bayerischen Spezialitä-
ten und vielen Begegnungen 

freuen. Serviert werden unter 
anderem Weißwurst, Leber-
käse, Brez’n und Obazda. Zur 
Mittagszeit wartet zudem ein 
herzhafter Krustenbraten auf 
die Gäste. Wer es etwas süßer 
mag, kommt ebenfalls auf sei-
ne Kosten: Das Team des Ca-
féhauses Waldeck bietet Kaf-
fee und Kuchen an.
  Für die passende musika-
lische Begleitung sorgt der 
Blasmusikverein. Für einen 
Frühschoppen ist die Blas-
musik natürlich eine beson-
ders passende Begleitung: 
Sie gehört zur bayerischen 
Festtradition wie die Brez’n 
zum Weißwurstfrühstück und 
sorgt mit ihren schwungvollen 
Klängen schnell für gute Lau-
ne. Doch musikalisch bleibt es 
an diesem Vormittag nicht al-
lein bei bayerischen Klängen. 
Einen besonderen Farbtupfer 
setzt der Tanz- und Gesang-
verein Krakowiak. Die Gruppe 
widmet sich der polnischen 
Folklore und verbindet Tanz, 
Gesang und Musik zu farben-
frohen Auftritten. So wird 
aus einem bayerischen Früh-

„O’zapft is“ im Haus Waldeck
Bayerischer Frühschoppen lädt am 20. September zum Feiern ein

schoppen zugleich ein kleines 
Fest der kulturellen Vielfalt 
und der Begegnung. Auch 
eine kleine Tombola gehört 
wieder zum Programm. 
  Zwischen Musik, Tanz und 
kulinarischen Genüssen gibt 
es damit die Gelegenheit, sein 
Glück zu versuchen. Die Or-
ganisatoren hoffen, dass der 
Pavillon auch in diesem Jahr 
wieder gut gefüllt sein wird. 
Denn der Bayerische Früh-
schoppen lebt nicht allein von 
Musik und Essen, sondern 
vor allem von den Menschen, 
die zusammenkommen, mit-
einander erzählen, lachen, 
schunkeln und einen schönen 
Vormittag verbringen. Bär-
bel Eickhoff, stellvertretende 
Vorsitzende des Förderver-
eins Haus Waldeck, kündigt 
die Veranstaltung deshalb mit 
herzlicher Einladung an: Alle 
Griesheimer sowie Freunde 
des Hauses sind willkommen, 
gemeinsam mit den Bewoh-
nern einen geselligen und 
fröhlichen Sonntagvormittag 
zu verbringen. Dabei gilt wie-
der: „O’zapft is!“� km

Für einen Bayerischen Frühschoppen, wie er am 20. September im Haus Waldeck gefeiert wird, ist 
die Blasmusik eine besonders passende Begleitung: Sie gehört zur Festtradition wie die Brez’n zum 
Weißwurstfrühstück und sorgt mit ihren schwungvollen Klängen schnell für gute Laune. � ru-foto

Kino einmal ganz anders: Mit 
seinem knallroten Magirus-
Deutz-Feuerwehrwagen aus 
dem Jahr 1969 bringt Tobias 
Rank vom 13. bis 16. Septem-
ber nostalgisches Filmver-
gnügen unter freiem Himmel 
nach Darmstadt.
  Seit mehr als 20 Jahren ist 
Rank mit seinem mobilen 
Wanderkino unterwegs und 
zeigt Filme aus der Stumm-
filmzeit – fernab des üblichen 
Hollywood-Mainstreams. 
Die Leinwand wird direkt 
am Oldtimer-Feuerwehrauto 
befestigt, dazu wird der Pro-
jektor aufgebaut. Auf dem 
Programm stehen unter an-
derem Slapstick-Komödien, 
Monumentalfilme sowie 
Werke aus der Independent- 
und Avantgarde-Szene. Für 
die passende musikalische 

Begleitung sorgt Rank selbst 
am Klavier. Unterstützt wird 
er von Sebastian Pank an Sa-
xofon und Bassklarinette. So 
entsteht ein Kinoabend, der 
Filmgeschichte, Livemusik 
und nostalgisches Ambiente 
miteinander verbindet.
  Das Wanderkino macht 
an vier Abenden an unter-
schiedlichen Orten Station: 
Am Sonntag, dem 13. Sep-
tember, im Carree vor der 
Centralstation, am Montag, 
dem 14. September im Hof 
der Bessunger Knabenschu-
le, am Dienstag, dem 15. 
September auf dem Johan-
nesplatz im Johannesviertel 
und am Mittwoch, dem 16. 
September, erneut im Car-
ree. Beginn ist jeweils um 20 
Uhr. Der Eintritt zum Kinoer-
lebnis ist frei.� km

Stummfilmzauber auf 
Freiluft-Kinobühne
Nostalgisches Kinovergnügen in Darmstadt

Zusatzfahrten  
zu den Lilien
Zum Heimspiel des SV Darm-
stadt 98 am Freitag, dem 11. 
September, gegen DSC Armi-
nia Bielefeld bietet die Heag-
Mobilo zusätzliche Fahrten 
an. Ab 15.30 Uhr fahren die 
Straßenbahnen zwischen 
„Luisenplatz“ und „Böllenfall-
tor“ im Fünf-Minuten-Takt. 
Für Fans, die von Griesheim 
aus anreisen, gibt es um 15.57 
Uhr, 16.56 Uhr und 17.12 Uhr 
eine Direktverbindung von 
der „Wagenhalle“ zum Böllen-
falltor. Auch nach Spielende 
werden zusätzliche Bahnen 
eingesetzt. Sie bringen die 
Fans zum Hauptbahnhof und 
nach Griesheim. Die Eintritts-
karte ins Stadion gilt auch als 
Fahrkarte� km

Der Feuerwehrverein ehrte im Rahmen der Nachkerb und des Partyalarms seine verdienten Ver-
einsmitglieder. � ru-foto

Im Rahmen der Nachkerb 
und des Partyalarms ehrte der 
Feuerwehrverein der Freiwil-
ligen Feuerwehr Griesheim 
verdiente aktive und passive 
Mitglieder. Folgende Mit-
glieder wurden vom Feuer-
wehrvereinsvorsitzenden 
Felix Merker ausgezeichnet: 
Lukas Raimund Riemann, 
Oliver Vincent Schecker, Ul-
krike Keilmann-Schreiner 
und Dirk Feldmann (zehn 
Jahre Mitgliedschaft) sowie 
Hubert Fuchs, Dennis Rich-
ter und Dennis Sattek-Holl-
mann (25 Jahre). Eine beson-
dere Ehrung erhielt Siegbert 
Rheinländer, der auf 50 Jahre 
Mitgliedschaft zurückblicken 
kann.
  Den Anlass nutzte der Feu-
erwehrverein um seinen Vor-
sitzenden Merker zugleich, 
um der Einsatzabteilung für 
ihre Arbeit zu danken und sie 
mit einer großzügigen Spen-
de zu unterstützen. Rund 
5500 Euro investierte der 

Verein in eine Nebelmaschi-
ne, eine Sichtschutzwand für 
Einsätze sowie eine Drohne. 
Letztere konnte bei einem 
Griesheimer Fachgeschäft zu 
einem besonders guten Preis 
erworben werden. Die neuen 
Ausrüstungsgegenstände sol-
len die Einsatzkräfte künftig 
bei ihrer Arbeit unterstützen 

Verdiente Mitglieder geehrt
Nachkerb und Partyalarm mit Ehrungen der Feuerwehrvereinsmitglieder

und ihnen zusätzliche Mög-
lichkeiten bei Übungen und 
Einsätzen bieten.
  Im Anschluss liefen die 
Kerweborsch und Kerwe-
mädscher vum Zöllerhannes 
ein und die Nachkerb wurde 
bis in den späten Abend ge-
meinsam gefeiert (wir haben 
berichtet). � jp

Feuerwehrvereinsvorsitzender Felix Merker ehrte beim Feuer-
wehrfest verdiente Mitglieder. � jp-foto

Für leichteren 
Ein- und Ausstieg
In diesem Sommer hat das 
Verkehrsunternehmen Heag-
Mobilo an 63 Haltepunkten 
in ihrem Liniennetz Bahn-
steigerhöhungen eingebaut, 
die das vertikale Spaltmaß 
zwischen Straßenbahn und 
Bahnsteig weiter verringern 
und Fahrgästen den Ein- und 
Ausstieg damit erleichtern. 
Bereits in den Jahren 2022 
und 2023 hatte das Unterneh-
men zunächst 16 solcher Er-
höhungen an den Haltestellen 
„Merck-Stadion“, „Borsdorff-
straße“, „Kranichstein Bahn-
hof“, „Schloß“, „Waldspirale“, 
„Landskronstraße“, „Berliner 
Allee“ sowie am Griesheimer 
„Hans-Karl-Platz/Am Markt“ 
getestet. „Nach den erfolg-
reichen Langzeittests werden 
nun insgesamt 63 Haltepunk-
te in der Stadt Darmstadt und 
im Landkreis Darmstadt-Die-
burg mit den Bahnsteigerhö-
hungen ausgestattet“, teilt das 
Verkehrsunternehmen mit. �jp

Ein Flohmarkt  
rund ums Kind
Am Samstag, dem 19. Septem-
ber, veranstaltet die Eltern-
initiative Griesheimer Kinder 
wieder ihren Flohmarkt rund 
ums Kind in der Hegelsberg-
halle. Von 14 bis 16 Uhr haben 
Interessierte die Möglichkeit 
in einer großen Auswahl an 
Kleidung und Spielzeug für 
ihre Kleinen das passende zu 
finden. Für Schwangere be-
steht bereits ab 13.30 Uhr die 
Möglichkeit, in Ruhe im An-
gebot zu schnuppern. Außer-
dem wird es wieder Waffeln, 
Kuchen, Getränke sowie 
Würstchen geben. � jp

Just For Fun feiert 
ihr 30-Jähriges
Seit 30 Jahren steht die Gries-
heimer Band Just For Fun für 
legendäre Auftritte und mu-
sikalischen Spaß. Zum Jubi-
läum laden die Musiker um 
Ehrenbürgermeister und Eh-
renbürger Norbert Leber am 
Samstag, dem 31. Oktober, 
um 20 Uhr, zu einer Benefiz-
Oldie-Night in den Zöllerhan-
nes ein. Der Erlös kommt der 
Freiwilligen Feuerwehr Gries-
heim und ihrer Jugendfeuer-
wehr zugute. Karten sind bei 
der Parfümerie Florig, dem 
Geleitcafé und der Metzgerei 
Stumpf erhältlich. Mehr zum 
Jubiläumskonzert erfahren In-
teressierte im Zwiebelmarkt-
Kurier, der zum kommenden 
Wochenende erscheint.� jp 

Basar in der  
Hegelsberghalle
Am Samstag, dem 12. Septem-
ber, findet der nächste Kinder-
sachenbasar des Elternbeirats 
des Kindergartens der Luther-
gemeinde statt. In der Hegels-
berghalle können zwischen 13 
und 15 Uhr Kinderkleidung 
von klein bis groß, Schuhe, 
Spielzeug, Bücher und sons-
tige Dinge rund ums Kind er-
worben werden. Einlass für 
Schwangere mit Mutterpass 
plus Begleitperson ist bereits 
um 12.30 Uhr. � jp
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